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Prater Wien

ritsch möchte ich mich herzlich
für viele Jahre der erfolgreichen
Zusammenarbeit und den Ab-
schluss der Transaktion bedan-
ken", sagt Dorothea Lamac.
Das Wiener Riesenrad wurde
1897 zur Feier des 50. Thronjubi-
läums von Kaiser Franz Joseph
I. errichtet. In den igsoer-Jahren
kaufte es der Rechtsanwalt Karl
Lamac. Nach dessen Tod wurde
es von seinen Kindern betrie-
ben. Für Fahrgäste des Riesen-
rads ändert sich durch die neue
Eigentümerstruktur aber nichts.

(kk). Das 1897 errichtete Wiener
Riesenrad gilt als Wahrzeichen
Wiens. Mit Familie Lamac hat es
nun einen neuen und zugleich
alten Besitzer: Die Dr. Lamac
GmbHist nun hundertprozenti-
ger Besitzer des Wiener Riesen-
rads. Dorothea Lamac hat den
Anteil von 50 Prozent von ihrem
Cousin Hans-Peter Petritsch ge-
kauft. Petritsch ist auch Inhaber
des Stadtgasthauses Eisvogel
und wolle sich nun auf die Gas-
tronomie konzentrieren.  Bei
meinem Cousin Hans-Peter Pet-

Das Wiener Riesenrad
wurde zur Hälfte verkauft

Foto: Wiener Riesenrad

Neue Manager: Theresa, Doro-
thea und Nora Lamac (v.l.). Foto; indra

Das Wiener Riesenrad wurde
1897 errichtet.


